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Messdatenerfassung GL7000

GL7000

Modulares Messdatenerfassungssystem

•  Messbereiche: ±20 mV ... ±100 V, Thermoelemente, Pt100, JPt100, Pt1000, 

Luftfeuchte, DMS, Vibrationsaufnehmer

• Messkanäle: bis zu 112

• Auflösung: 16 bit

• Abtastrate: je Kanal 10μs bis 1h (abh. von Modul)

• Schnittstelle: Ethernet, USB

• Betrieb: autark, PC-basiert, FTP, HTTP

 VORTEILE DES MODULAREN SYSTEMS 

• 7 Eingangsmodule für Spannung, Temperatur, DMS, Vibration und Logik/Impuls verfügbar

• 4 Funktionsmodule: Bildschirm, SSD-Speicher, Alarm (bei Zentraleinheit inklusive), Spannungsausgang

• Bis zu 10 Module können pro GL7000-System verwendet werden

• Für eine Vielzahl an Messungen geeignet durch flexible Modulkombination

• Durch die Bildschirmeinheit mit Touchpanel ist eine Verwendung sowohl als Stand-Alone-System als auch integriert 

möglich

• PC-Schnittstellen: USB 2.0 und Ethernet

• 4 Speicherorte möglich: internes RAM, interner Flash-Speicher, SD-Karte und SSD-Modul
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 VIER MÖGLICHKEITEN ZUR SPEICHERUNG IHRER MESSDATEN  
1. Internes RAM 

Jedes Eingangsmodul besitzt einen eingebauten RAM-Speicher für 2 Millionen Messdaten. Die Abtastrate nimmt mit stei-

gender Kanalzahl nicht ab, da jedes Modul einen eigenen RAM-Bereich hat.

2. Interner Flash-Speicher 
Der 2GB-Flash-Speicher befindet sich in der Zentraleinheit. Die Messdaten können direkt im Flash-Speicher gespeichert 

werden, wenn die Abtastung nicht schneller als 1 ms ist (Abtastrate 1 kSamples/s). Die Messdaten bleiben auch bei Netz-

ausfall erhalten.

3. SD-Speicherkarte 

Der SD-Karten-Eingang (unterstützt SDHC bis zu 32 GB) befindet sich an der Zentraleinheit. Die Messdaten können direkt 

auf die SD-Karte gespeichert werden, wenn die Abtastung nicht schneller als 1 ms ist (Abtastrate 1 kSamples/s). Durch die 

Hot-Swap-Funktionalität ist ein Austausch der SD-Karte während der Messung ohne Datenverlust möglich*. Die Daten kön-

nen off-line auf den PC übertragen werden. * Der Hot-Swap ist bei Abtastungen, die langsamer als 100 ms sind, möglich.

4. GL7-SSD Modul (64 GB) 
Mit dem optionalen SSD-Modul GL7-SSD können schnell große Mengen an Daten gespeichert werden. Sie können direkt 

im SSD gespeichert werden, wenn die Abtastung nicht schneller als 1 μs ist (Abtastrate 1 MSamples/s)*. Die Solid-State-

Disk besitzt eine hohe Vibrationsfestigkeit und hält die Daten auch bei Netzausfall. * Die Anzahl an Modulen ist begrenzt
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 WICHTIGE ZUSATZFUNKTIONEN
Backup-Funktion
Das GL7000 kann die Messdaten periodisch sichern (siehe 

Tabelle unten). Der Anwender kann die Bedingungen wie 

folgt einstellen.

Eingangs/Ausgangskabel
Die Funktionen Triggereingang, externer Messeingang sowie Triggerausgang stehen bei Verwendung des GL-Anschlusskabels 

(B-513: optional) zur Verfügung. Alarme werden an den Alarmsignalausgangsklemmen am Alarmmodul ausgegeben. Das GL-

Anschlusskabel (B-513) wird am REMOTE-Anschluss (siehe Zeichnung) angeschlossen.

•  Das Backup-Speicherziel darf nicht identisch mit dem  

Speicherort der Messdaten sein.

•  Wenn im “CSV”-Format aufgezeichnet wird, steht die  

Backup-Funktion nicht zur Verfügung.

•  Bei Ringaufzeichnung steht die Backup-Funktion nicht  

zur Verfügung.

Spezifikationen des Alarmausgangs
Open-Collector-Ausgang (Pull-up-Widerstand 10 kΩ) Max. 

Werte des Ausgangtransistors:

• Spannung zwischen Kollektor und GND: 50 V

• Kollektorstrom: 2,0 A

• Kollektorverlust: 0,6 W

Messdatensuche
Bewegt den Cursor in die Position, die den Suchkriterien 

entspricht.

Sucharten: Analog•Impulse•Logik•Alarm

Ringmessung
Die neuesten Daten werden im Ringspeichermodus gespei-

chert (RAM, Flash, SD-Karte, SSD).

Nachricht-/Markierfunktion
Markierungen werden auf dem Bildschirm angezeigt und 

mit den Messdaten gespeichert.
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The information provided herein is to the best of our knowledge true and accurate, it is provided for guidance only. All specifications are subject to change without prior notification.

Althen – Your expert partner in Sensors & Controls | althensensors.com
Althen stands for pioneering measurement and custom sensor solutions. In addition we offer services such as calibration, design & engineering, training and renting of measurement equipment.

Germany/Austria/Switzerland
info@althen.de

Benelux
sales@althen.nl

France
info@althensensors.fr

Sweden
info@althensensors.se

USA/Canada
info@althensensors.com

Other countries
info@althensensors.com
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Anmerkungen:
1. außer Funktionsmodule wie Bildschirmeinheit und SSD-Speichermodul.

2. Das Eingangs-/Ausgangskabel (B-513) wird zum Anschluss des Signals benötigt. Der Signaleingang „Selbstabgleich” und der 

Signalausgang “Busy” werden nur beim DMS-Eingangsmodul verwendet.

3. Die Alarmsignale werden vom Klemmenblock ausgegeben, der an die Zentraleinheit angebaut ist (Standardzubehör).

4. Verfügbar am Logik-/Impuls-Modul.

5. Detektionsmethode  

Eingangsmodul Spannung/Temperatur: Der Alarm wird mit der Messung erfasst, wenn das Messintervall kürzer als 5 Sekunden 

ist. Dauert das Messintervall länger als 5 Sekunden, wird der Alarm alle 5 Sekunden erfasst. 

Andere Module: Der Alarm wird alle 1 ms erfasst, wenn das Messintervall kürzer als 1 ms ist. Der Alarm wird mit der Messung 

erfasst, wenn das Messintervall zwischen 2 ms und 5 s beträgt. Der Alarm wird alle 5 Sekunden erfasst, wenn das Messintervall 

länger als 5 Sekunden beträgt.

6. Verfügbar, wenn die Messdaten im internen RAM gespeichert werden. Die Pretriggerfunktion kann nicht mit anderen Trigge-

reinstellungen kombiniert werden.

7. Die Ergebnisse der Berechnung in Echtzeit werden im digitalen Anzeigemodus dargestellt.

8. Wenn der Speicherort der Messdaten das interne RAM ist, gehen die Messdaten bei Netzausfall verloren. Der interne 

Flash-Speicher und die SD-Speicherkarte können bei Netzausfall beschädigt werden, wenn sie gerade zur Datenaufzeichnung 

angesteuert werden. Bei unbeschädigtem Speicher bleiben die Messdaten in der gespeicherten Datei erhalten. Die Datei wird 

während der Datenerfassung jede Minute gespeichert.

9. Der USB-Laufwerkmodus wird durch einen Schalter am Hauptgerät gestartet. Er kann bei eingeschaltetem Gerät auch durch 

Drücken des Schalters an der Bildschirmeinheit gestartet werden

10. Die SD-Speicherkarte ist kein Standardzubehör. Das SSD-Modul ist optional.

11. Die Kapazität zur Datenspeicherung beträgt ein Drittel der verfügbaren Speichergröße, wenn der Speicherort der Messdaten 

nicht das interne RAM sondern ein anderes Speichermedium ist. Die Abtastrate wird begrenzt auf 10 Messwerte/s (Messinter-

vall 100 ms).

12. Maximales Abtastintervall 100 ms, wenn mehrere Funktionen gewählt sind.

13. Das Synchronisationskabel (B-559) wird benötigt, wenn diese Funktion genutzt wird. Außerdem wird die GL-Anwendungs-

software benötigt.

14. Der Service-Pack SP2 oder höher muss installiert sein.

15. Messdaten, die im internen RAM oder SSD gespeichert werden, können nicht in Echtzeit auf den PC gespeichert werden. Die 

Messdaten des internen RAMs oder SSDs müssen nach Beendigung der Messung auf den PC übertragen werden.


